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Monatliches Corona-Elterngeld statt Einmalzahlung für Familien 
 
Der Familienbund der Katholiken begrüßt die von Bundesfamilienministerin Fran-
ziska Giffey vorgeschlagene finanzielle Unterstützung aller Eltern in der Corona-
Krise. „Es sind alle Eltern, die in der Corona-Krise ganz besonderen finanziellen, kör-
perlichen und mentalen Belastungen ausgesetzt sind“, erklärte Familienbund-Präsi-
dent Ulrich Hoffmann heute in Berlin. „Es ist deshalb dringend geboten, auch alle El-
tern schnell finanziell angemessen zu unterstützen.“ Die von der Bundesfamilienmi-
nisterin ins Gespräch gebrachte Einmalzahlung in Höhe von 300 Euro pro Kind hält 
Hoffmann jedoch mit Hinweis auf die monatelangen zusätzlichen Ausgaben von Fa-
milien für unzureichend. Hoffmann bekräftigte stattdessen seine Forderung nach ei-
nem Corona-Elterngeld: „Familiengerecht und angemessen wäre ein an das derzei-
tige Mindestelterngeld angelehntes zusätzliches Corona-Elterngeld in Höhe von 300 
Euro monatlich, gezahlt über die gesamte Dauer der Krise.“ Darüber hinaus fordert 
Hoffmann die Einführung einer Corona-Elternzeit.      
 
Berlin, 19. Mai 2020 – „Familien werden mittelfristig auch weiter in besonders hohem Maße 

in ihren Lebensbedingungen unter der Corona-Krise leiden“, sagte Hoffmann weiter. „Ein 

Ende des Krisenmodus in Kitas und Schulen ist ebenso wenig absehbar, wie das deutlich 

erschwerte Arbeiten vieler Eltern im Homeoffice. Denn Homeoffice ist kein Betreuungsmo-

dell. Da die Belastungen von Familien voraussichtlich bis weit ins nächste Jahr reichen wer-

den, ist eine Einmalzahlung bestenfalls ein Tropfen auf einem heißen Stein. Familien brau-

chen in dieser Krise jedoch eine kontinuierliche Unterstützung. Andernfalls kommt der Staat 

seiner selbst erklärten Verpflichtung zum besonderen Schutz der Familie nicht nach. Fami-

lien sind für unsere Gesellschaft mindestens genauso wichtig wie Lufthansa, Deutsche 

Bahn und Co.“     

 

„Es zeigt sich aber dieser Tage auch, wie unverzichtbar die kleinsten gesellschaftli-
chen Einheiten wie Familien sind, wenn der Staat an seine Grenzen stößt“ 
 

„Genauso wichtig ist für Eltern aber auch die Einführung einer Corona-Elternzeit“, sagte 

Hoffmann weiter, „die ihnen gegenüber ihren Arbeitgebern das Recht gibt, ihre Arbeitszeit 

so weit zu reduzieren, wie es für die Bewältigung der stark gestiegenen familiären Anforde-

rungen nötig ist. Denn Eltern, insbesondere Mütter, leisten derzeit nicht nur ihre Erwerbsar-

beit, sondern einen kaum zu bewältigenden Spagat zwischen Home-Office, Home-Schoo-

ling und Home-Work.“ 

 

Der Staat sei zweifellos zur Bewältigung der Corona-Krise unverzichtbar, sagte Hoffmann. 

„Es zeigt sich aber dieser Tage auch, wie unverzichtbar die kleinsten gesellschaftlichen 
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Einheiten wie Familien sind, wenn der Staat an seine Grenzen stößt und die Betreu-

ung und Bildung für Kinder nicht mehr gewährleisten kann.“   

 

 

 

 

     

 
 
Ohne Familien ist kein Staat zu machen. 
 
Der Familienbund der Katholiken ist der mitgliederstärkste Familienverband Deutsch-
lands. Ihm gehören 25 Diözesan-, 10 Landes- sowie 13 Mitgliedsverbände an. Seit 65 
Jahren setzt sich der familienpolitische Fachverband für eine familiengerechtere Gesell-
schaft ein. Der Verband versteht sich als „Stimme der Familien“ – als Interessenvertre-
tung aller Familien in Gesellschaft, Politik und Kirche. Die Rahmenbedingungen für Fami-
lien müssen nach Ansicht des Familienbundes so gestaltet sein, dass jede Familie – un-
abhängig von ihrer jeweiligen Ausprägung – bestmöglich gelingen kann.   
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